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Aktionswochen bewegen die Menschen
Kinder und Jugendliche haben Rechte! Kein 

Mensch ist das Eigentum eines anderen. Im Kin-

der-, Jugend- und Familienbereich besteht in der 

Schweiz ein grosses Fachwissen, das sich meist 

auf die UNO-Kinderrechtskonvention bezieht. 

Kindern und Jugendlichen soll Gehör ver-
schafft werden, damit sie auch auf politischer 

Ebene ihre Interessen einbringen können. 
Wichtige politische Themen sind Stadtpla-
nung, Verkehr, Umwelt, kindergerechte Le-
bensräume, weniger Überbehütung und mehr 
Freiräume. Das breit gefächerte Thema wird 
im November in Romanshorn und Salmsach 
von verschiedenen Institutionen und Ver-
einen in vielfältiger Art und Weise bearbeitet.

Privatsphäre und Religionsfreiheit

Die Cevi startete die Aktionswochen mit 
einem eindrücklichen Laiengottesdienst in 
der reformierten Kirche Romanshorn. Das 
Recht auf eigene Gedanken, auf Privatsphä-
re sowie auf die Religionsfreiheit wurde von 
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Werden Sie aktiv, wenn Sie Gesprächen nicht 
mehr folgen können. Lassen Sie Ihr Gehör testen. 

Aah!Aah!
Ich kann wieder mitreden.

Top-Hörgeräte zu Top-Preisen

Amriswil Bahnhofstrasse 21 / 071 411 77 22
Romanshorn Alleestrasse 28 / 071 463 43 27

www.hoerberatung-roth.ch

Jetzt gratis 
Höranalyse

DRINGEND GESUCHT

Für eine junge Familie suchen wir DRINGEND ein

Einfamilienhaus in der Bodenseeregion. 

Besteht bei Ihnen die Vision Ihre Immobilie zu verkaufen

oder ist dies in Ihrem Bekanntenkreis ein Thema?

Profitieren Sie als Tippgeber!

Das Engel & Völkers Team Rorschach freut sich 

auf Ihre Kontaktaufnahme!

Engel & Völkers St. Gallen 
Tel. +41 71-730 09 20 

stgallen@engelvoelkers.com

Vereinbare deinen Termin vom
02.12.19 - 06.12.19

und sichere dir 20% Rabatt

Vereinbare deinen Termin am 29.11.19
und sichere dir 40% Rabatt

Termin unter Tel. oder WhatsApp 0788645656
Rabatt auf alle Behandlungen und nur für Neukunden



der CEVI-Leitung und den 
Jugendlichen eindrücklich 
dargestellt. Es wurde auch 
aufgezeigt, dass Kinder mit 
ihrer Offenheit, Neugierde 
und Unkompliziertheit für 
uns Erwachsene Vorbild sein 
können, wenn es darum geht, 
mentale, soziale und kulturel-
le Grenzen zu über-
schreiten.

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Herausgeber
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von
• Stadt Romanshorn
• Gemeinde Salmsach
• Primarschulgemeinde Romanshorn
• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige
Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
inserate@stroebele.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick
c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr
Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50
inserate@stroebele.ch
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Recht auf Familie

Fortsetzung von Seite 1

Das Recht auf Bildung und Ausbildung und eine 

gute Entwicklung

Die Bibliothek hat gleich mit zwei Anlässen 
die Themen umgesetzt. In der Lesenacht 
beschäftigten sich drei Schulklassen mit der 
Geschichte «Pippi geht in die Schule». Pippi 
wollte schliesslich auch Weihnachtsferien 
bekommen und «Plutimikation» lernen. 
Zahlreiche Eltern mit ihren Kleinkindern 
besuchten den Anlass «Buchstart». Dieses 
internationale, mehrsprachige Projekt ver-
steht die Sprachentwicklung von Kleinkin-
dern als Teil ihrer gesundheitlichen Entwick-
lung. Erwachsene tauchen mit ihren Kindern 
in die Welt der Verse, Liedli und Fingerspiele 
ein. Weitere Buchstartanlässe für Kinder 
von neun Monaten bis vier Jahren finden am 
24. Februar, 24. März und 29. April 2020 
jeweils von 9.30 bis 10 Uhr statt. In Romans-
horn dürfen Kinder und Jugendliche gratis 
Bücher ausleihen. Denn: Lesen ist cool!

Das Recht auf Freizeit, Spiel, Erholung und 

Freiräume

Die Tendenz zur Überbehütung und zur 
Kontrolle via Handy macht sich breit. Kin-
der und Jugendliche brauchen jedoch für 
eine gesunde Entwicklung Freiräume und 
Mitspracherecht sowie freie Zeit ohne Leis-
tungsdruck. Die kommunale Jugendarbeit 
Romanshorn-Salmsach wurde neu gestar-
tet und zwei motivierte Fachkräfte konnten 
für diese anspruchsvolle Aufgabe gewonnen 
werden. Die monatlichen, kostenlosen Stras-
senfussball-Turniere in Zusammenarbeit mit 
LCF schaffen einen soziokulturellen Aus-

tausch. Mit «Digital Detox» soll die Jugend 
weg von den Bildschirmen zurück ins Freie 
an die frische Luft geholt werden. Familien 
mit kleineren Kindern schätzen die regel-
mässigen offenen Sonntagnachmittage in 
der Turnhalle Reckholdern, wo Spiel und 
Spass unter dem Motto «Mut tut gut» im 
Vordergrund stehen. Der traditionelle Bewe-
gungspar-cours auf dem Spielplatz im See-
park zum «Tag der Kinderrechte» fand gros-
sen Anklang. Organisiert wurde der beliebte 
Anlass von Ludothek, Mütter- und Väterbe-
ratung sowie Mitarbeiterinnen der HPZ.

Kinder brauchen eine starke Lobby in der Politik

Zahlreiche weitere Anlässe freuen sich auf Be-

sucherinnen und Besucher

Unter www.ludothekromanshorn.ch sind 
die weiteren Aktionen aufgeschaltet. Ver-
schiedene Unicef-Videos illustrieren die 
UNO-Kinderrechtskonvention eindrück-
lich. Die Stadt Romanshorn und die Ge-
meinde Salmsach danken allen Beteiligten 
für ihr grosses Engagement zum Wohl der 
Kinder und Jugendlichen.

Sibylle Hug, 

Fachstelle Gesellschaft/Integration
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ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 23. November 2019

Verein: Pikes EHC Oberthurgau 1965 Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 8.00 Uhr
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So 
helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehr-
mals abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 
und dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzu-
stellen. Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die 
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Bei liegengebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 079 607 73 28.

Die Schulbehörden

romanshornromanshorn
salmsach
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ORDENTLICHE SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG

Dienstag, den 26. November 2019, 19.30 bis ca. 20.15 Uhr

In der Aula Schulanlage Rebsamen, Salmsacherstrasse, Romanshorn

Traktanden: 1. Sanierung Untergeschoss Alte Turnhalle

2. Budget 2020

3. Mitteilungen und Umfrage

Anschliessend Eintreffen der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Salmsach.

ORDENTLICHE SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG

Um 20.15 Uhr beginnt die Schulgemeindeversammlung der Sekundarschul-

gemeinde.

Traktanden: 1. Budget 2020

2. Mitteilungen und Umfrage

Im Anschluss an die beiden Versammlungen offerieren wir Ihnen eine kleine
Erfrischung.

Die jeweilige Jahresrechnung mit detaillierten Zahlen und Kommentaren steht auf 
www.primromanshorn.ch oder www.sekromanshorn.ch zur Verfügung.
Gedruckte Exemplare können für die Primarschule beim Schulsekretariat an der 
Bahnhofstrasse 26, 8590 Romanshorn, für die Sekundarschule an der 
Gottfried-Keller-Strasse 23, 8590 Romanshorn, bezogen werden.

Advents- und
Weihnachtsbasar

Glücksmomente
Mittwoch, 27. November 2019, von 9.00 bis 16.00 Uhr

evangelisches Kirchgemeindehaus Romanshorn
Einzigartige Weihnachtsgeschenke hergestellt von unseren 
Frauen
� Originelles aus alten Scheunenbrettern
� Pfiffige Alltagshelfer aus Wachstuch 
� Adventskalenderbücher von Sarah Fakhoury
� Selbstgestrickte Socken nicht nur für Yoga-Anhänger
� Kulinarische Köstlichkeiten
� Flohmarkt
� Spezielle Adventskränze und Gestecke
� Grosse Brotauswahl und vieles mehr

Morgens lädt Sie unsere Kaffeestube herzlich ein, Kaffee und 
Gipfeli oder ein feines belegtes Brötli zu geniessen. Ab 11 Uhr 
servieren wir Ihnen einen feinen «Zmittag» mit einem extra 
kreierten Glücksdessert und später Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Parkplätze finden Sie bei der Kirche.

Die Kreativen Frauengruppen Romanshorn und Umgebung www.volleyamriswil.ch

Festwirtschaft

und Fonduestübli

LINDAREN  

Volley Amriswil –

biogas volley näfels

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

Samstag,

23. November 2019

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Nichts ist 

unmöglich. 

Im Seeblick.

Stifte, Kleber, 

Mappen, Bücher …
Für Ordnungsliebende. 

Und für Kreative.

Grosses

Notizbuch-

Sortiment



An seiner Sitzung vom 19. November 
2019 hat der Stadtrat unter anderem:  
– die Vernehmlassungsantwort zur Teilrevision 

kantonaler Richtplan Thurgau 2018/2019 ver-

abschiedet;

– in einem Baugesuchsverfahren eine Korrektu-

reingabe abgewiesen und die Baubewilligung 

verweigert;

– den Bericht betreffend Umsetzung der Leitlini-

en zur Nutzung des öffentlichen Grundes 2019 

zur Kenntnis genommen.

Rege Teilnahme an der Bevölkerungs-
befragung in der Hafenstadt
Die Stadt Romanshorn möchte von seinen Einwoh-

nerinnen und Einwohnern wissen, wie zufrieden 

diese mit dem Stadtwesen sind. Deshalb führte 

sie in den vergangenen Wochen eine Befragung bei 

1’000 Bewohnerinnen und Bewohnern durch. Die 

Umfrage befindet sich aktuell in der Auswertung.

Guter Rücklauf mit bisher 36 %

Von den per Stichprobe ausgewählten 1'000 der 

über 11'000 Einwohnerinnen und Einwohnern 

haben bereits 359 Personen an der Umfrage 

teilgenommen, die Mitte November geendet hat. 

"Dieser Rücklauf ist mit bisher 36 % gut für ei-

ne Stadt in der Grösse von Romanshorn. Da der 

Rückversand und die Bearbeitung der Frage-

bogen einige Tage in Anspruch nimmt, erhoffen 

wir uns bis zum Projektende einen noch höheren 

Rücklauf", meinen die Projektleiter der FHS St.

Gallen, welche die Bevölkerungsbefragung zu-

sammen mit der Stadt Romanshorn durchführen.

Bevölkerung miteinbeziehen

Zu den Resultaten und Ergebnissen sind derzeit 

noch keine detaillierten Aussagen möglich. Für 

verlässliche Informationen ist es nun die Aufgabe 

der FHS St.Gallen, alle Fragebögen und die offe-

nen Kommentare auszuwerten. Gerade die zahl-

reichen Bemerkungen der Bevölkerung liefern 

wichtige Hinweise und Verbesserungsvorschläge 

im Hinblick auf die Erhöhung der Zufriedenheit.

    Der Stadtrat erwartet nun gespannt die 

Schlussauswertung. Anhand der Ergebnisse 

werden unter Einbezug der Bevölkerung später 

konkrete Massnahmen abgeleitet. Der Stadtrat 

dankt bereits jetzt allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern, welche an der Befragung teilge-

nommen haben. Die Behörde wird die Ergebnisse 

analysieren und die Bevölkerung in den ersten 

Monaten von 2020 in Kenntnis setzen. 

Romanshorner Chlausmarkt: Auf die 
Stiefelisuche freuen sich alle Kinder
Als Auftakt zum Chlausmarkt am Wochenende 

vom 30. November und 1. Dezember 2019 gibt es 

für alle Kinder bis zehn Jahre wieder die beliebte 

Stiefelisuche. Am Samstag, 23. November, dür-

fen Mädchen und Buben ihr Stiefeli im Lädeli an 

der Alleestrasse 33 abgeben. Am Samstag, 30. 

November, von 11 bis 16 Uhr wird’s dann richtig 

spannend. In welchem Schaufenster findet sich 

wohl das süss gefüllte Stiefeli wieder? 

    Ebenfalls am Samstag, 30. November, sind viele, 

viele Laternen und Liechtli gefragt. Kinder und Er-

wachsene treffen sich um 17.10 Uhr vor dem Haup-

teingang der evangelischen Kirche und ziehen 

gemeinsam im Lichterumzug in die Innenstadt. 

Am Samstag ist von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr auch 

"Rotkehlchens Weihnachtstreff" mit feinen kulina-

rischen Sachen sowie einem Konzert der "Red Cu-

be" geöffnet. Der eigentliche Chlausmarkt mit den 

Marktständen findet dann am 1. Dezember 2019 

von 11.00 bis 17.00 Uhr statt. Der Chlauseinzug 

mit Schellengruppe ist um ca. 14.30 Uhr. 

Ideenkiste für Eltern und ihre Kinder  
Die ersten vier Lebensjahre sind entscheidend 

für die Entwicklung eines Kindes. Der Stadt Ro-

manshorn und der Primarschulbehörde ist es 

ein Anliegen, Eltern in dieser wichtigen und an-

spruchsvollen Zeit zu unterstützen und haben da-

für in Kooperation mit der Ludothek spezielle Gra-

tisangebote entwickelt. So sollen niederschwellige 

Begegnungsorte für Eltern geschaffen und die 

Vernetzung und der Austausch gefördert sowie 

Spiel- und Lern-Ideen vermittelt werden. Alle In-

formationen hier: www.ludothekromanshorn.ch 

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten

28. August 2019 in Münsterlingen

– Finn Koch, Sohn des Reto Koch und der Priska 

Koch

10. Oktober 2019 in Münsterlingen

– Lua Naliah Bischof, Tochter des Rene Schönen-

berger und der Fabienne Bischof

27. Oktober 2019 in Münsterlingen

– Alessia Felicia Ruoff, Tochter des Dat Tin Hin 

und der Jana Tamara Ruoff

29. Oktober 2019 in Münsterlingen

– Kilian Waldis, Tochter des Kurt Waldis und der 

Naomi Waldis

Todesfälle

1. November 2019 in Münsterlingen

–  Bär Fritz, geb. 21.01.1934

4. November 2019 in Kreuzlingen

–  Widmer Gertrud, geb. 12.10.1931

11. November 2019 in Romanshorn

–  Heppler Jakob, geb. 08.01.1929

16. November 2019 in Münsterlingen

–  Räss Aloisia, geb. 24.12.1935   

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 22. November 2019 

Leben in der Hafenstadt: Die Bevölkerung soll sich bei Zukunftsfragen vermehrt einbringen können. 
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Schlangenbrotbacken beim Lichterumzug. 
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Peter und der Wolf getanzt
Im musikalischen Märchen «Peter und der 
Wolf» erhalten die Tiere und Menschen ihr 
zugehöriges Musikinstrument – und am ver-
gangenen, frühen Sonntagabend auch ihre 
Tanzschritte.
In einem gemeinsamen Projekt brachten 
die Musikschule Romanshorn und die Bal-
lettschule Rossetti Au die Geschichte auf 
die Rebsamenaulabühne. Das Ziel war es, 
den jungen Tänzerinnen die Möglichkeit 
zu geben, selbst kreativ zu werden. Sie cho-
reografierten unter fachkundiger Leitung 
ihre Rollen selbst und stellten ihre Kostüme 
zusammen. Sandra Junkert inszenierte die 
Tänze der Romanshorner Kinder, Veronica 
Rossetti jene für die Vorstellung in Heer-
brugg tags zuvor. Und allesamt zeigten sie 

eine überzeugende und teilweise auch hu-
morvolle Darbietung. Im Anschluss daran 
wurden verschiedene Solos aus klassischem 

Repertoire, zeitgenössischem Tanz und Tän-
ze der Prüfungsvorbereitung gezeigt.

Markus Bösch

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
K 30 AG, Kreuzlingerstrasse 30, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Anbau Balkon Südseite, Abbruch Aussentreppe Südseite

Bauparzelle
Kreuzlingerstrasse 30, Parzelle Nr. 831
Zone W3, WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Dick Stefan und Rebecca, Holzensteinerstrasse 12, 8590 
Romanshorn

Bauvorhaben 
Umbau Zweifamilienhaus in Einfamilienhaus, Abbruch und 
Wiederaufbau Balkon

Bauparzelle
Hintere Schlossbergstrasse 2, Parzelle Nr. 72, 
Zone W2a

Planauflage
vom 22. November bis 11. Dezember 2019
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

Wir suchen ein Einfamilienhaus mit Charme! 
In Romanshorn und Umgebung (ab ca. 150m2 Wohnfläche) 
Denn wir wünschen uns... 

• Nähe zu unseren Familien & Freunden 
• einen schönen Ort, wo sich eine Familie wohlfühlt 
• nahe am See zu leben, denn wir vermissen ihn 

Wir freuen uns auf jeden Hinweis, vielleicht führt er uns zu unserem Traumhaus! 
Herzlichen Dank. Daniela & Pascal Oswald-Seiler / pascal_oswald@hotmail.com

Speise-Restaurant Royal Uttwil
Werftstr. 3 – 071 463 40 04

Spaghetti-Plausch ab 11 Uhr durchgehend
mit 12 verschiedenen Saucen pro Portion mit Sauce Fr. 5.–

Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

Freitag bis Sonntag, 29. Nov. bis 1. Dez. 2019

Bewerbungsschreiben, 
Einladungskarten…

Wir drucken 

auch XXL

Für den Traumjob und die Hochzeitsgäste. 

Und für das Steueramt.



Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 22. November 2019

Aus dem Gemeinderat
Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de unter anderem Folgendes behandelt:
• Der Gestaltungsplan Oberdorf, Parzelle 345, 

wurde gemeinsam mit dem Projektverfasser 
sowie einem Berater von nrp Ingenieure aus-
führlich behandelt.

• Dem Gemeinderat ist das Angebot des Mahl-
zeitendiensts in Salmsach wichtig. Aufgrund 
der rückläufigen Erträge der Textilsammlungen 
sowie einer bescheidenen Anzahl Bezügerin-
nen wird die Gemeinde diesen Dienst finanziell 
unterstützen. Gerne möchte man an dieser Stelle 
den fleissigen freiwilligen Helferinnen danken.

• Die Benützung der beiden Salmsacher Plakat-
ständer gab Anlass zur Beanstandung. Auf-
grund eines zweiten Anlasses in Salmsach 
können nur je zwei Plakate publiziert werden. 
Zukünftig ist die Benützung der Plakatständer 
mind. 5 Wochen im Voraus der Gemeindeschrei-
berin anzumelden. Dadurch können hoffentlich 
Fehlproduktionen von Plakaten verhindert wer-
den. Der Gemeinderat freut sich über die rege 
Nutzung.

• Der Gemeinderat nahm vom aktuellen Stand 
der noch immer nicht zufriedenstellenden Lö-
sung der Ölproblematik in der Aach Kenntnis.

• Die anstehende Auflösung der bisherigen Wei-
lerzonen durch den Regierungsrat wurde the-
matisiert.

• In der Salmsacher Bucht wird eine nachhaltige 
Verjüngung des Baumbestandes in Absprache 
mit dem regionalen Förster angestrebt.

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Informationen Bauverwaltung
Verkehrsanordnung, Vortrittsregelung STOP
Das Departement für Bau und Umwelt ent-
scheidet:
Das Signal 3.01 «Stop», Alte Landstrasse/Kirch-
strasse, wird gemäss Antrag vom 15. Oktober und 
Situationsplan vom 25. September genehmigt.
Der Situationsplan kann bei der Gemeinde Salm-
sach eingesehen werden.
Rechtsmittel:

Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen 
ab Publikation beim Verwaltungsgericht des 
Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde 
geführt werden. Diese hat einen Antrag und eine 
Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter 
Beilage des angefochtenen Entscheides einzu-
reichen.

Gestaltungsplan Oberdorf Parzelle Nr. 345
Gestützt auf § 29 ff. des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes (PBG) erfolgt gemäss Be-
schluss des Gemeinderates Salmsach vom 
12. November folgende öffentliche Auflage:
Auflagefrist:

22. November bis 11. Dezember.
Auflageort:

Während der Schalteröffnungszeiten auf der Ge-
meindeverwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 
8599 Salmsach.
Fakultatives Referendum:

Der Gestaltungsplan untersteht gemäss § 24 Abs. 
3 PBG dem fakultativen Referendum. Dieser ist 
nach Erledigung der Einsprachen der Gemeinde-
abstimmung zu unterbreiten, falls dies zehn Pro-
zent der Stimmberechtigten verlangen. Die nötigen 
Unterschriften sind innert der Auflagefrist bei der 
Gemeindeverwaltung in Salmsach einzureichen.
Rechtsmittel:

Wer durch den aufgelegten Plan oder die Vor-
schriften berührt ist und ein schutzwürdiges 
Interesse hat, kann während der Auflagefrist 
schriftlich und begründet Einsprache erheben. 
Einsprachen sind an den Gemeinderat Salmsach, 
Arbonerstrasse 8, 8599 Salmsach, zu richten.

Baubewilligungen
Nach ordentlicher, ortsüblicher Auflage und Be-
willigung der kantonalen Stellen wurden folgende 
Baugesuche bewilligt:
• Wärmepumpe Luft/Wasser, Aussenaufstellung, 

Parzelle 85, Landwirtschaftszone, Hütten 39, 
Ursi und Stefan Eisenhut, Kindergartenstr. 7, 
8587 Oberaach

• Erdsondenwärmepumpe, Parzelle 562, Säntis-
strassse 4, Carmen Eberle Schweizer und Peter 
Schweizer

• Teilweise bewilligt: Anbau Balkon, Glasvor-
dach, Abbruch und Neubau Schopf, Parzelle 
282, Seestr. 19, Bernadette Beerli und Urs Paul 
Kraner

Im vereinfachten Verfahren, beim Vorliegen der 
Unterschriften der benachbarten Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer, wurden folgen-
de Baugesuche bewilligt:
• Gartensitzplatz mit Sichtschutzwand, Park-

platz und Rabatte, P 683, Sänitsstrasse 12, 
T. & M.  Andermatt

• Erneuerung Sitzplatzüberdachung, P 512, Arbo-
nerstrasse 20a, B. & W. Hanselmann

Baugesuche
Es ist folgendes Baugesuch eingegangen:
Planauflage 22.11. bis 11.12.2019

• Rückbau alte Bitumentankanlagen und Heil-
öltankanlagen, Parzelle 333, Seestrasse 26, 
Neuteerbit AG

• Nachträgliche Bewilligung: Umnutzung Scheu-
ne und Allwetterplatz für hobbymässige Tier-
haltung, Parzelle 684, Landwirtschaftszone, 
Fehlwies 6, M. Strauss

Berechtigte Einsprachen sind während der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet bei der Bau-
verwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 8599 
Salmsach, einzureichen.

Bauverwaltung Salmsach

Aktuelle Zivilstandsnachrichten
Heirat
• am 21.09.2019 in Amriswil

Kuschela Ralf & Kuschela geb. Sporrädli Gerda
Todesfall
• am 7. November 2019 in Romanshorn

Häberlin Peter, geb. 28.01.1963, geschieden

30 Jahre Kinderrechte
Auch Salmsach beteiligt sich aktiv an dem Ju-
biläum zu 30 Jahre Kinderrechte. Am Montag, 
18. November, fand bereits ein öffentlicher An-
lass im Gesprächen zum Thema «Ihre Kinder sind 
ganz normal. Es ist nur die Pubertät» im Singsaal 
des Berglischulhauses statt.
Nun folgt in der Waldspielgruppe am 22. No-
vember, ein «Öffentlicher Morgen im Wald». Am 
Samstag, 23. November folgt dann am Salm-
sacher Adventsmarkt in der MZH Bergli ein «Kin-
derprogramm zum Thema Kinderrechte». Sicher-
lich wird auch die Primarschule diese Thematik in 
ihrem Unterricht aufnehmen. 

Gemeinderat Salmsach

Kinder haben RechteKinder haben Rechte
machen Sie mit!machen Sie mit!machen Sie mit!

nähere Infos und Agenda nähere Infos und Agenda 
ludothekromanshorn.ch ludothekromanshorn.ch 

Ausserdem:
Spielen für Toleranz

Erzählnacht
Podiumsdiskussion

... und viele 
weitere Aktionen

SalmsachSalmsach
GGeemmeeiinnddee
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Eintauchen in die Berufswelt

Der Nationale Zukunftstag wurde 2001 ein-

geführt und fand in diesem Jahr am Donners-

tag, 14. November statt. Auch die Fünft- und 

Sechstklässler der Primarschule Salmsach 

konnten diese Gelegenheit nutzen und in die 

Berufswelt schnuppern.

Eines der Ziele des Nationalen Zukunfts-
tages soll die Möglichkeit einer geschlechte-
runabhängigen Berufsplanung sein. Er soll 
einen Einblick in die Berufswelt losgelöst von 
Rollenbildern gewähren. Die Mädchen und 
Jungen können eine Bezugsperson an ihren 
Arbeitsplatz begleiten oder eines der Spezial-
projekte von verschiedenen Verbänden und 
Institutionen besuchen. Die Schulleitung 
der Primarschule Salmsach erachtet diesen 
Tag für die Schüler als sehr wertvoll und be-
teiligt sich gerne daran. Sie unterstützt die 
Schülerinnen und Schüler, wenn nötig, aktiv 
in der Findung eines Platzes für diesen Tag 
und erhielt nur positives Feedback.

Interessierte Schulkinder in der Arbeitswelt

«Es hat unglaublich Spass gemacht. Ich durf-
te im technischen Hausdienst eines Wohn-
heimes meinen Zukunftstag verbringen», 

meint Ruben aus der Primarschule Salm-
sach. «Einmal nicht in die Schule gehen, son-
dern mit den Händen arbeiten hat mir sehr 
gefallen. Ich durfte mithelfen, die Lampen zu 
reparieren». Sara aus Salmsach begleitete ihre 
Mutter zur Arbeit und durfte bei der Firma 
Amagoo als Polygrafin schnuppern. Sie er-
hielt unter anderem verschiedene Aufgaben 
und lernte viel über und mit dem Computer 
und den Grafikprogrammen. Spielerisch 

wurde ihr der Beruf nähergebracht – mit 
Ausmalen eines Mandalas, Bildbearbeitung 
sowie Farblehre. «Ein paar Aufgaben waren 
schwierig, aber es hat Spass gemacht und das 
Ergebnis war echt schön», so Sara, der ihr Tag 
als Polygrafin sehr gefallen hat. Ob als Opti-
ker, Polymechaniker, im technischen Haus-
dienst, im Spital oder als Polygraf – die Kin-
der waren sich einig – es war einfach «cool».

Conny David

An die Spaghetti – fertig – los!
So hiess es vergangenen Samstag am traditio-
nellen Spaghetti-Plausch der JUGI Salmsach. 
Der Turnernachwuchs hatten alle Hände voll 
zu tun, denn der Ansturm der Eltern, Gross-
eltern, Verwandten und Bekannten war über-
wältigend. Damit sich die Gäste nicht um die 
letzten freien Plätze streiten mussten, wurde 
die Bestuhlung kurzerhand erweitert. Die 
Kinder, die durch das Leiterteam und einige 
Aktivturner betreut und unterstützt wurden, 
waren fleissig wie die Bienen. Die Freude, 
dass sie Spaghetti oder eine der drei leckeren 
Sauce schöpfen, Käse streuen, Getränke und 
Kuchen verkaufen, Eintritte kassieren oder 
Tische abräumen durften, war ihnen ins Ge-
sicht geschrieben. Der regelmässige Wechsel 
an den Stationen sorgte dafür, dass es nieman-
dem langweilig wurde. Sichtlich stolz waren 
auch die Eltern auf die Leistung ihrer Kinder. 
Wer weiss, vielleicht muss nun das eine oder 
andere JUGI-Kind etwas mehr in der Küche 
mithelfen… 

Ein grosses Dankeschön geht an dieser Stel-
le an den Koch. Es schmeckte wieder einmal 
hervorragend! Ebenfalls einen herzlichen 
Dank an den neuen Schulhausabwart mit 
seiner Familie, an die Primarschule und die 
Gemeinde Salmsach für die Unterstützung. 

Und nicht zu vergessen sind alle Gäste. Das 
Leiterteam der JUGI Salmsach freut sich, 
dass sie dabei waren und hofft, sie beim 
nächsten Mal wieder begrüssen zu dürfen, 
wenn es heisst: An die Spaghetti – fertig – los.

Leiterteam JUGI Salmsach

Sara am Zukunftstag bei der Firma Amagoo, Stachen, als Polygrafin
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Vorbild für CO2-neutrale  
Wärme- und Kältegewinnung

Nicht erst seit der erhitzten Klima-Energie-

debatte zeigt sich die Kanti Romanshorn um-

weltbewusst. Schon seit bald 30 Jahren nutzt 

sie mittels Wärmepumpe das riesige Energie-

potential des Bodensees. Mit dem Informa-

tionsanlass «Der Bodensee – Energielieferant 

der Zukunft» am 5. November wurde mitunter 

anhand der KSR gezeigt, wie die Nutzung ge-

lingen kann.

Der Bodensee ist ein zentraler Energieliefe-
rant. Er speichert eine gewaltige Menge, die 
wirtschaftlich, ökonomisch und energieeffi-
zient zu Heiz- und Kühlzwecken verwendet 
werden kann. Doch das Potenzial wird bei 
weitem nicht ausgeschöpft, wie Berechnungen 
ergeben haben: Mit thermischer Seewasser-
nutzung liesse sich, sofern sich das Ökosystem 
des Seewassers sowie der natürliche Tempera-
turhaushalt nicht markant verändern würden, 
der gesamte Wärmebedarf decken. Deshalb 
appelliert der Kanton Thurgau an seenahe 
Gemeinden, von der Energie des Bodensees 

zu profitieren und bietet Fördergelder für 
Projekte an, die auf die klimafreundliche und 
nachhaltige Heiz- und Kühloption setzen. 
Erfolgreich investiert hatte der Kanton bereits 
1982 mit 51% der Kosten für eine Seewasser-
wärmepumpe an der Kanti Romanshorn. An 
diese Anlage schlossen sich in der Folge ins-
gesamt 10 Gebäude mit über 25’000 m2 be- 
nutzter Heizfläche an. Die zentrale Versor-
gung erzeugt eine Wärmeabgabe von rund 
1MWh pro Winterhalbjahr. Da die Seewas-
sernutzung auch dazu beiträgt, den «Indust-
rie-Standort» der Stadt zu wahren, führten die 
Abteilung Energie und das Amt für Umwelt 
des Kantons Thurgau an der Kanti Romans-
horn einen Informationsanlass mit Besichti-
gung der komplexen Anlage durch, um deren 
Nutzung vor Ort zu erklären. 
Es bleibt zu hoffen, dass Privathaushalte, öf-
fentliche Gebäude und Industrie für die The-
matik sensibilisiert worden sind und dem 
Beispiel der KSR folgen.

Mélanie Deiss

Neustart der Romanshorner Jugendarbeit
Am Freitagabend hiess es Kick-off für die kom-

munale Jugendförderung und offene Jugend-

arbeit in Romanshorn.

Sie sind 26 und 30 Jahre alt und werden im 
kommenden Jahr auch im Jugendtreff prä-
sent sein: 
Carlo Zanetti arbeitete nach der Kantons-
schule als Lehrkraft an einer Berufsschule 
und in einem Sonderschulheim und er gibt 
Kunstunterricht. Giuseppe (Giusi) Capassi 
ist ebenfalls an einer Thurgauer Sonder-
schule tätig und studiert Sozialpädagogik: 
«Wir haben gemeinsam bereits Sportpro-
jekte oder das Strassenfussballturnier in Ro-
manshorn organisiert», erzählten sie an der 
Kickoff-Veranstaltung. Besucherinnen und 
Besucher von Behörden, Schulen und Ver-
einen kamen in die Rebsamenaula. Diese 
Zusammenarbeit und Vernetzung ist Zanet-
ti und Capassi wichtig: «Wir sind daran, Ko-
operationspartner zu suchen, die mit ihren 
Angeboten die Jugendlichen ansprechen 
können – zum Beispiel den Schwimmclub, 

der dies mit dem Nachtschwimmen bereits 
getan hat. Oder die sonntäglichen Strassen-
fussballturniere auf Schulplätzen oder in der 
Tiefgarage.» 

Freiwillig, beteiligend, beziehungsorientiert

Nach 30 Jahren Jugendtreff und 33 Jahren 
offener Jugendarbeit habe eine neu gebilde-
te Jugendkommission die Bedürfnisse ab-
geklärt: «Anfang 2020 wird der kurzzeitig 
geschlossene Jugendtreff wieder geöffnet 
sein», sagte Stadträtin Tamara Wiedermann. 
Professor Stephan Schlenker von der Fach-
hochschule St.Gallen zeigte in seinem Im-
pulsreferat «Jugend, Leben an der Grenze 
und offene Jugendarbeit als Grenzbearbei-
tung» mit Zahlen aus der Kinder- und Ju-
gendforschung auf, wie deren Entwicklung 
gelingen kann: «Offene Jugendarbeit muss 
freiwillig, beteiligend, niederschwellig und 
beziehungsorientiert sein. Ihre Angebote sol-
len interkulturell und geschlechtsspezifisch 
ausgerichtet sein.»

Markus Bösch

Tannenreisigverkauf
Die Waldkorporation Romanshorn-Uttwil 
verkauft Weisstannenreisig; ab Samstag, 23. 
November von 9.30 bis 14.30 Uhr beim Förs-
ter D. Hungerbühler, Straubenhaus 375 in 
Romanshorn. Der Christbaumverkauf findet 
dieses Jahr am Mittwoch 18. Dezember von 
14 bis 16.30 Uhr und am Samstag, 21. De-
zember von 8 bis 11.30 Uhr auf dem Wald-
schenkeparkplatz Spitz statt. Alle angebote-
nen Produkte sind frisch und FSC-zertifiziert.

Waldkorporation Romanshorn-Uttwil

Begegnung & Kultur
Renato Kaiser und das Satireprogramm «in der 

Kommentarspalte» im Betula.

Am heutigen Freitagabend, 22. November 
um 20 Uhr, überzeugt der Gewinner des 
Salzburger Stiers 2020 mit Hirn und Herz. 
Sein präzises und eigenwilliges Denken, sein 
Charme und sein mitreissendes Tempo sor-
gen für einen humorvollen, kritischen und 
wortgewandten Abend. Der Satireanlass 
mit Renato Kaiser findet in der Beschäfti-
gungswerkstatt Ilex am Egnacherweg 2 in 
Romanshorn statt. Gerne lädt die Institu-
tionsleitung zu diesem einzigartigen Erlebnis 
ein und fordert auf, damit die Woche mit viel 
Lachen zu beenden. Die Bar zur Begegnung 
ist ab 19 Uhr geöffnet und der Eintritt ist frei; 
es wird eine Kollekte erhoben.

Stefan Ribler

Institutionsleitung Betula

Textanzeige
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Offenes Kranzen

Am Donnerstag und Freitag, 28. und 29. No-

vember von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr 

sowie am Samstag, 30. November von 9 bis 11 

Uhr findet das offene Kranzen im kath. Pfarrei-

heim an der Schlossbergstrasse 24 statt.

Einen Adventskranz für sich selbst binden 
mit verschiedenem Grünzeug, das bereit 
liegt. Eine Schale stecken oder einen Kranz 
binden, kann (man) oder Frau zu einem an-
gemessenen Unkostenbeitrag. Mitzuneh-
men, wenn vorhanden, sind eine Garten-
schere, evtl. Handschuhe und Bindedraht. 
Kerzen, Kränze und Steckmoos können 
vor Ort gekauft werden. Wer einen fertigen 
Kranz bestellen möchte, meldet sich bitte bis 
zum 27. November beim kath. Pfarramt oder 
direkt bei Monika Roth. Die bestellten und 
weitere Kränze werden gesegnet und nach 
den Gottesdiensten am ersten Adventswo-
chenende im Foyer der Pfarrkirche verkauft. 
Der Erlös wird wiederum dem Hilfswerk 
«Brücke – le pont» überwiesen. Auskunft bei 
Monika Roth, 071 463 26 45.

Kath. Pfarrei Romanshorn

FahrerInnen gesucht
Fahrer oder Fahrerin des Mahlzeitendiens-
tes Romanshorn holen die Mahlzeitenbo-
xen mit ihrem Privatauto bei der Küche im 
Pflegeheim Romanshorn ab und liefern sie 
an die Haushalte. Dort nehmen sie die leeren 
Boxen vom Vortag mit und geben sie beim 
Pflegeheim wieder ab. Die Einsätze erfolgen 
gemäss Einsatzplan ca. zweimal pro Monat, 
täglich zwischen 9 und 11 Uhr. Pro Einsatz 
erhalten die Fahrerinnen und Fahrer eine 
kleine Dienstleistungsentschädigung und 
einmal im Jahr laden wir sie zu einem feinen 
Essen ein. Wer gerne Auto fährt und körper-
lich fit ist, meldet sich gerne bei uns, damit 
wir sie oder ihn über die genauen Details in-
formieren können. 
Telefon Mahlzeitendienst 076 651 34 68.
Ohne die vielen Frauen und Männer, die 
ein Ehrenamt ausüben, wäre unsere Stadt 
um vieles ärmer und unser Gemeinwesen so 
nicht denkbar.

Anita Amherd und Sybille Buff

Leitung Mahlzeitendienst

Viele Ideen für eine lebenswerte Zukunft
Wie soll die Bodenseeregion aussehen, damit 
ich in 20 Jahren immer noch gerne hier le-
be? Knapp 20 zufällig ausgewählte Romans-
horner Bürgerinnen und Bürger waren der 
Einladung von Stadtpräsident Roger Mar-
tin ins Hotel Schloss gefolgt. Am Samstag, 
16. November diskutierten sie einen Nach-
mittag lang intensiv über Zukunftsthemen. 
Schnell wurde deutlich, dass das Thema Ver-
kehr, insbesondere die Fährverbindung nach 
Friedrichshafen, eine wichtige Rolle spielt. 
Auch für andere Themen wie Leben und 
Wohnen, Wirtschaft und Arbeiten wurden 
konkrete Ideen entwickelt, wie die Wohn- 
und Lebensqualität in Romanshorn erhalten 
und weiter verbessert werden kann. Dabei 
ging der Blick auch über die Stadtgrenze hin-
aus: Von der grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit zwischen Städten und Regionen, 

beispielsweise im Kulturbereich, können alle 
profitieren
Die Teilnehmenden begrüssten den Aus-
tausch und wünschten sich zukünftig mehr 
Beteiligungsmöglichkeiten. Die Veranstal-
tung wurde von DenkRaumBodensee orga-
nisiert. DenkRaumBodensee ist ein Think 
Tank von sechs Hochschulen und For-
schungseinrichtungen der Bodenseeregion, 
der sich mit regionalen Zukunftsthemen 
beschäftigt. Er führt Veranstaltungen zur 
Zukunft der Bodenseeregion in mehreren 
Städten rund um den See durch. Die Ergeb-
nisse werden zusammengefasst und im Früh-
jahr 2020 öffentlich präsentiert. Weitere In-
formationen zu DenkRaumBodensee unter 
www.denkraumbodensee.org. 

Simone Strauf

Geschäftsstelle DenkRaumBodensee

Pro Senectute Thurgau sagt Danke
Die Bevölkerung der Gemeinden Romanshorn 

und Salmsach hat sich an der Herbstsammlung 

von Pro Senectute Thurgau mit grosszügigen 

Spenden beteiligt und damit ihre Solidarität 

mit älteren Menschen zum Ausdruck gebracht. 

Viele Spender und Spenderinnen nutzten die 

Gelegenheit zu einem informativen Gespräch 

mit den Sammelnden. 

Die Erträge der Herbstsammlung leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Selbstbestimmung älterer Menschen. Seit 
vielen Jahren wird damit hauptsächlich das 
kostenlose Beratungsangebot für ältere Men-

schen und ihre Angehörigen finanziert. In 
acht regionalen Beratungsstellen erhalten 
diese in schwierigen Lebenssituationen un-
kompliziert und unentgeltlich Hilfe und 
Unterstützung, um ihre Probleme nachhal-
tig zu bewältigen. Dieses Beratungsangebot 
ist nur dank den grosszügigen Spenden aus 
der Bevölkerung dauerhaft möglich. Ein 
ganz grosser Dank geht auch an die fleissigen 
Personen, die Spenden sammelten und Pros-
pekte verteilten.

Graziella Crivello und Margrit Ackermann

Pro Senectute Thurgau
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Abendandacht
Das neue Jahr beginnt im Kirchenjahr mit 
dem 1. Advent. Der 24. November ist darum 
der letzte Sonntag im alten Kirchenjahr und 
das alte Jahr ist: «Schluss – Punkt – Fertig». 
Unter diesem Thema steht die Abendan-
dacht. Etwas aktiv abzuschliessen, einen un-
freiwilligen, vielleicht auch schmerzhaften 
Abschluss anzunehmen oder einen gelunge-
nen Abschluss zu würdigen. Das sind Aspek-
te des Abschliessens, die helfen können, das 
eigene Leben zu bejahen. Auch ein kleines 
Ritual und das Abendmahl werden gefeiert. 
Im Anschluss gibt es Kaffee, Tee und Ku-
chen. Das Team der Abendandacht freut sich 
auf alle, die mitfeiern! Die Abendandacht 
vom 24. November beginnt um 19 Uhr in 
der evang. Kirche Romanshorn.

Pfrn. Meret Engel

Evangelische Kirchgemeinde  

Romanshorn-Salmsach 

58 Berufe zur Auswahl
Der Berufswahlparcours vom 12. November 

ermöglichte einen Einblick in die Arbeits- und 

Berufswelt.

47 Firmen aus Romanshorn und Umgebung 
haben einen abwechslungsreichen Berufs-
wahlparcours ermöglicht. Rund 170 Schü-
lerinnen und Schüler der 2. Sekundarschule 
der Region nutzten das Angebot. Sie konnten 
vier Berufe aus den verschiedensten Berufs-
feldern wählen und dann in zwei davon in 
Kleingruppen schnuppern. Bei den Jugend-
lichen ist es manchmal schwierig abzuschät-
zen, ob Interesse, Gruppendynamik oder 
eine wohlklingende Berufsbezeichnung zur 
entsprechenden Wahl führen. Wie auch im-
mer, alle haben auf diese Weise einen ersten, 
niederschwelligen Kontakt mit der Arbeits-
welt. Für manche ist es eine Herausforde-
rung, mit Vertreterinnen und Vertretern der 

Arbeitgeberschaft, mit Lehrmeistern aber 
auch Lernenden direkt in Kontakt zu treten 
und sich auch zu getrauen, Fragen zu stel-
len. Die Firmen konnten dem übernächsten 
Lehrlingsjahrgang die Berufe und deren An-
forderungen vor Ort vorstellen. Oft ergeben 
sich erste Kontaktmöglichkeiten für eine 
spätere Schnupperlehre. Die Schulen bedan-
ken sich stellvertretend für die Schülerinnen 
und Schüler für dieses wertvolle Angebot, 
die gute Zusammenarbeit mit den Vertretern 
von Arbeitgeberschaft (AVR) und Gewerbe 
(GVR) und freuen sich, dieses wichtige Ele-
ment der Berufsfindung auch weiterhin ge-
meinsam anbieten zu können.

Adventskonzert
Konzert mit dem Musikverein Romanshorn, der 

Sängerin Miriam Sutter und dem Pianisten Dani 

Rieser

Am Sonntag, 1. Dezember um 19 Uhr lädt 
der Musikverein Romanshorn zum traditio-
nellen Adventskonzert in die evangelische 
Kirche ein. Der Verein freut sich auf seine 
Gäste am diesjährigen Konzert. Begleitet 
wird der Musikverein, der unter der Leitung 
von Roger Ender steht, von der Sängerin Mi-
riam Sutter und dem Pianisten Dani Rieser. 

Ein herzlicher Dank geht an den Kulturpool 
Oberthurgau, der das Adventskonzert unter-
stützt. Der Eintritt ist frei. Es wird eine Kol-
lekte erhoben. Alle sind eingeladen, sich mit 
musikalischen Klängen auf die bevorstehen-
de Weihnachtszeit einzustimmen. Der Mu-
sikverein Romanshorn, Miriam Sutter und 
Dani Rieser freuen sich, die Konzertbesucher 
und -besucherinnen am Sonntagabend be-
grüssen zu dürfen.

Mirjam Eckenfels

Musikverein Romanshorn

Schnuppern im Beruf «Restaurationsfachfrau»  Bild: K. Zürcher
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Werkstadt in  
Romanshorn

Das werkstadt-Team der Gottfried-Kel-
ler-Strasse 4 freut sich über die Arbeit des 
neuen Stadtrats und den neuen Namen für 
den Bürgerdialog, der der Stadt dienen soll: 
«Stadt-Gespräche» und «Werk-Stadt-Ver-
anstaltungen» (Seeblick KW44). Auch An-
gebote der Werkstadt verfolgen dieses Ziel: 
Die Impulsabende mit spannenden Vor-
trägen wird es im Jahr 2020 viermal geben 
sowie zweimal den Hüpfburgen-Funpark. 
Wir freuen uns dabei auf viele Begegnungen. 
Die Termine geben wir bekannt. Die 2018 
gegründete Werkstadt in der Gottfried-Kel-
ler-Strasse 4, ist ein Projekt von Jungunter-
nehmern und Startups aus Romanshorn: 
Himmelgrün, ITplus Nobs, Current Securi-
ty und Fabienne Schmid, Hebamme.

Sebastian Buck, Himmelgrün

Textanzeige
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Derbyniederlage gegen Herisau
Die Pikes EHC Oberthurgau erleiden im Heim-

spiel in Romanshorn gegen den SC Herisau 

eine klare 1:4-Niederlage (0:1-0:0-1:3). Nach 

9 Meisterschaftssiegen in Serie wurden die 

Hechte ausgerechnet im Ostschweizer Derby 

von den Appenzellern gestoppt!

Im ersten Drittel spielten die beiden Kontra-
henten durchaus auf Augenhöhe. Es zeich-
nete sich aber bereits ab, dass im Spielsystem 
der Pikes einiges nicht wie gewohnt funktio-
nieren wollte. Während einer Überzahl gin-
gen die aufsässig spielenden Herisauer dann 
durch Gartmann (18.) mit 1:0 in Führung. 
Auch im Mitteldrittel zeigte sich ein ähnli-
ches Bild und beide Mannschaften suchten 
einen weiteren Treffer. In der 30. Minute 
dann allerdings Pech für die Pikes, als ein 

Scharfschuss vom Pfosten des Herisauer Ge-
häuses zurückprallte. So stand es auch nach 2 
Dritteln 1:0 für den SC Herisau.
Die Pikes versuchten auch im letzten Drittel, 
mit allen an diesem Abend zur Verfügung 
stehenden Mitteln den Ausgleich zu erzie-
len. Es kam aber ganz anders. Während einer 
Unterzahl erzielte nämlich Rotzinger (43.) 
einen weiteren Treffer für die Gäste und in 
der 52. Minute doppelte Speranzino zum 3:0 
nach. Als dann die Pikes wenig später erneut 
in Unterzahl gerieten, war es Rotzinger, der 
mit seinem 2. Treffer für die 4:0-Führung 
des SC Herisau besorgt war. Der Ehrentref-
fer der Pikes zum Schlussresultat von 1:4 
durch Arnold (59.) bedeutete lediglich noch 
etwas Resultatekosmetik.

Hansruedi Vonmoos

Chrabbelfiir:  
«Nele und die Nacht der Sterne» 

Am Samstag, 30. November, um 9.30 Uhr 
sind alle zur Chrabbelfiir in den kath. Johan-
nestreff an der Hafenstrasse 48a eingeladen. 
Es wird in ungezwungener Atmosphäre ein 
kindergerechter Gottesdienst gefeiert. Kin-
der von 0 bis 7 Jahren, die Spass am Singen, 
Geschichten hören und Basteln haben, sind 
eingeladen, mit Mama, Papa, Oma, Opa, Ge-
schwistern oder Gespänli in die Chrabbelfiir 

zu kommen. Diesmal geht es in der Geschich-
te um die kleine Schiffsmaus Nele. Sie erlebt 
ein spannendes Abenteuer mit ihrer Familie. 
Mitten in der Nacht, in der ganz viele Stern-
schnuppen zu sehen sind, machen sie sich auf 
den Weg... Das Chrabbelfiirteam freut sich 
auf eine grosse Kinderschar mit ihren Eltern, 
Grosseltern, Paten… Chrabbelfiirteam der 

Kath. Pfarrei Romanshorn

STAF für unsere Unterneh-

men und Arbeitsplätze

Der finanzielle Druck auf die Zentrumsgemeinden 

hat sich in den letzten Jahren verschärft: Kosten 

für Sozialhilfe, Prämienverbilligung, öffentlicher 

Verkehr… Es gibt immer neue Vorschriften und Pla-

nungen, die Gemeinden müssen vieles bezahlen. 

Gemäss Prognosen soll die kantonale Umsetzung 

der Unternehmenssteuerreform (STAF) zu weiteren 

Einbussen bei den Gemeindefinanzen führen. Den-

noch braucht es dringend ein Ja zu dieser Vorlage. 

Insbesondere im Oberthurgau hat die Industrie 

eine grosse Bedeutung. Auf die Unternehmen und 

die Arbeitsplätze sind wir angewiesen. Ohne STAF 

sind sie gefährdet. Über das Thema Finanzaus-

gleich müssen die Gemeinden, der Grosse Rat und 

die Regierung im Nachgang aber sicher nochmals 

diskutieren. Philipp Gemperle

Hinterlohstrasse 16, Romanshorn

Vor-Weihnachtszeit
Natürlich sind für diese Zeit 

recht viele jetzt noch nicht bereit. 
Zum aufgehängten Lichterglanz, 

dem goldgefärbten Firlefanz, 
zum ersten Christmas-Glockenklang 
und zimt-gesternten Kindsgesang 

betonen sie die ihre Müh’ 
und sagen stets: «Ach – viel zu früh!»

Wir Menschen sind verschieden und 
bekunden drum die Weihnachtskund 

ein jeder auf die seine Weise: 
ob kerzenleuchtend, sinnend, leise, 

ob neongrelle Lichter pflanzend, 
ob guezlibackend, reisigkranzend, 
ob Weihnachtsmärkte inhalierend, 

ob Tür und Fenster dekorierend, 
ob so – ob anders: einerlei – 

wir sind in dieser Auswahl frei.

Drum nimm aus diesem Glimmerlicht 
den Part, der deinem Sein entspricht, 

entscheide übers Wie und Wann, 
als wärst du selbst der Weihnachtsmann 

und gib dich kindlich ganz mit ein – 
dann wird’s der Weihnachtszauber sein!

Christoph Sutter

PoeSEEblick
Sutters Monatsvers

Leserbrief

Gelungene Weihnachtspäckli-Aktion

Einmal mehr herrschte viel Betrieb in der 
Hubzelg. Am Samstag hatten die Freiwilli-
gen der Kirchgemeinden und vom «Tischlein 
deck dich» alle Hände voll zu tun, die Le-
bensmittel, Toilettenartikel und Spielsachen 
einzupacken: 
«Dank vielen spendefreudigen Romanshorn-
erinnen und Romanshornern wurden 202 
Weihnachtspäckli für Erwachsene und 164 
für Kinder liebevoll verschnürt. Dazu kom-
men noch die Pakete, die sich im Sekretariat 
des evangelischen Kirchgemeindehauses sta-
peln. Ein grosses Dankeschön geht an alle, 
die uns bei dieser Aktion unterstützt haben», 
sagt die Koordinatorin Astrid Meili.

Markus Bösch
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Salmsacher Adventsfenster

2019 greift der Gemeindeverein Salmsach eine 

Tradition für ganz Salmsach auf – die Advents-

fenster. Diese gab es bereits, jedoch nicht in 

den letzten Jahren und bis anhin auf Quartiere 

bezogen.

Die Adventsfenster sind angelehnt an die 
Adventskalender, jedoch wird nicht ein Tür-
chen aufgemacht, sondern täglich vom 1. bis 
24. Dezember ein Fenster geschmückt und 
erleuchtet. Ziel der Adventsfenster ist es, die 
Leute im Dorf einander näherzubringen und 
das Dorf kennenzulernen sowie gemeinsa-
me besinnliche Momente in der Vor-Weih-
nachtszeit zu erleben.

In Salmsach erleuchten die Fenster

«Wir haben uns sehr gefreut, dass alle Ad-
ventsfenster in kurzer Zeit vergeben waren», 
meint Marianne Schumacher, Organisatorin 
für den Gemeindeverein Salmsach. «Nicht 
nur das Unter- und Oberdorf, sondern auch 
Weiler wie Fehlwies und Ober-Buhreute – 

Familien, Einzelpersonen, Vereine, Firmen 
und Institutionen sind vertreten» so Schuma-
cher. Bei der Gestaltung der Fenster, wobei es 
nicht zwingend ein Fenster sein muss, sind 
alle frei. Ab 18 Uhr am jeweiligen Tag wird 
erleuchtet. Einige bieten einen Umtrunk 
an, aber auf alle Fälle lohnt sich ein Spazier-

gang, eine Spazierfahrt durch das Dorf, denn 
die Fenster verbreiten eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. Die detaillierte Liste mit allen 
Fenstern wird vorab auf der Webseite der Ge-
meinde Salmsach, in den Schaukästen und 
den Plakatständer veröffentlicht.

Conny David

Klima, KI und Klasseninfos
Mit dem «Tag der Bildung» am Samstagmorgen 

setzte die Kanti dieses Thema in unterschied-

lichen Facetten ins Zentrum.

Einerseits waren es einzelne Lektionen, 
zum anderen Grundsätzliches zur Organi-
sation und zum Schulbetrieb: Schülerin-
nen und Schüler der ersten zwei GMS- und 
FMS-Klassen liessen sich dazu durch den 
Rektor sowie Klassen- und Fachlehrperso-
nen informieren. Gleichzeitig waren Inputs 
und kurze Referate im Rahmen eines «Bil-
dungsforums» zu hören.

Grosse Schritte

So präsentierte die vor kurzem ins Leben 
gerufene Klimagruppe ihre Anliegen und 
Aktionen: «Auch kleine Schritte generieren 
deren grosse für den Planeten. Mit dem ent-
sprechenden Wissen in den Bereichen Mobi-
lität und Ernährung gelingen wichtige Ver-
haltensänderungen, genauso wie Weichen 
gestellt werden in der Politik», erklärten die 
Jugendlichen und postwendend erhielten 
sie Gratulationen für ihr Engagement, wie 
zum Beispiel für die Petition für die Ausru-

fung des Klimanotstandes für Romanshorn. 
Neben einer Ausstellung von Schülerarbei-
ten, einer Diskussion über die Malerei des 
Fachlehrers Bernhard Schiesser und einem 
Parcours mit koordinativen Bewegungsauf-
gaben in der Turnhalle, stellte Noah Koller 
(4Mb) seine Arbeit «Einführung in künst-
liche Intelligenz und neuronale Netze» vor: 
«Für KI braucht es (digitale) Daten, entspre-
chende Speichermedien und das Know-how. 

Und es braucht den Schritt von der Biologie 
(unser Hirn) zur Mathematik, zum eben 
künstlichen, neuronalen Netzwerk.» An den 
Beispielen der Handschrifterkennung und 
der Steuerung eines autonomen Autos zeigte 
er auf, dass wir in Zukunft noch viel darüber 
hören und lesen werden und dass die künst-
liche Intelligenz unsere Gesellschaft verän-
dern wird.

Markus Bösch

Am Tag der Bildung in der Kanti. Bild: Markus Bösch



Stiefelisuche und LichterumzugStiefelisuche und Lichterumzug
Samstag, 30. November

Chlauseinzug und SonntagsmarktChlauseinzug und Sonntagsmarkt
Sonntag, 1. Dezember

CHLAUSMARKT
30. November – 1. Dezember 2019

Die Chläuse kommen! 
Feine Düfte ziehen durch die Stadt. Überall 
klingt und leuchtet es wunderbar weihnacht-
lich. Romanshorn lässt die Tradition aufleben 
und feiert Chlausmarkt. 

Die Kinder können es kaum erwarten, mit ihren La-
ternli durch die vorweihnachtliche Stadt zu ziehen. 
Und auch die Grossen freut’s, wenn sich die Stadt 
im Festgewand präsentiert. Der traditionelle Ro-
manshorner Chlausmarkt steht wieder vor der Tür. 

Miteinander feiern
Die Vorfreude ist gross, denn das Chlausmarkt-
programm verspricht viel Gemütlichkeit gespickt 
mit den bewährten Höhepunkten. So dürfen die 

jüngsten Chlausmarktbesucher ausgiebig suchen 
und ihr süss gefülltes Stiefeli mit nach Hause neh-
men. Wer Freunde, Familie und Bekannte wieder-
sehen möchte, kehrt wie immer bei «Rotkehlchens 
Weihnachtstreff» ein. Dieses Jahr zwar nicht im 
Zelt, dafür bei gewohnter Gemütlichkeit gibt es hier 
Leckeres zum Essen und Trinken. Bei fetziger Musik 
und feinen Häppchen lässt es sich wunderbar plau-
dern und die Zeit vergessen. Am besten, man ver-
abredet sich gleich für den Sonntag und bummelt 
gemeinsam durch die Marktstände, Chlausbeizli 
und Fachgeschäfte. Und: Keine Sorge, dass Sie vor 
lauter Weihnachtseinkäufe den Einzug der Chläuse
und Scheller verpassen könnten. Der Klang der
Treicheln lockt alle rechtzeitig ins Zentrum. 

Programm, Höhepunkte

«Stiefelisuche» Sa., 30.11. 11.00 –16.00 Uhr Fachgeschäfte Romanshorn

«Lichterumzug» Sa., 30.11. 17.15 Uhr Besammlung 17.10 Uhr vor dem 
Haupteingang der evangelischen 
Kirche mit eigener Laterne zum 
Umzug in die Innenstadt

Chlausbeizli mit Konzert 
der «Red Cube»

Sa., 30.11. 17.00 – 21.00 Uhr Innenstadt, Rotkehlchens Weih-
nachtstreff, Wiener Kaffee Franzl

Chlausmarkt So., 1.12. 11.00 –17.00 Uhr Innenstadt mit Marktständen

Chlauseinzug mit 
Schellengruppe

So., 1.12. ab ca. 14.30 Uhr Alleestrasse

Darauf freuen sich alle
Jedes Kind kennt in Romanshorn die be-
liebte Stiefelisuche. Auch dieses Jahr dür-
fen Mädchen und Buben bis zehn Jahre 
ihr Stiefeli am Samstag, 23. November, 
im Lädeli an der Alleestrasse 33 abgeben. 
Am Samstag, 30. November, von 11 bis 
16 Uhr wird’s dann richtig spannend. In 
welchem Schaufenster findet sich wohl 
das süss gefüllte Stiefeli wieder? Ebenfalls 
am Samstag, 30. November, sind viele, 
viele Laternen und Liechtli gefragt. Kinder 
und Erwachsene treffen sich um 17.10 Uhr 
vor dem Haupteingang der evangelischen 
Kirche und ziehen gemeinsam im Lichter-
umzug in die Innenstadt.

Öffnungszeiten

Rotkehlchens 
Weihnachtstreff

Marktstände Fachgeschäfte

Samstag, 30. November 17.00 – 21.00 Uhr – bis 16.00 Uhr

Sonntag, 1. Dezember 11.00 – 17.00 Uhr 11.00 – 17.00 Uhr 11.00 – 17.00 Uhr

Romanshorn

Kesswil

Salmsach

Uttwil

Sponsoren:

Seite 14
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Der Zauber des Geruchs von Holz
Vielen Musikhörern ist kaum bewusst, dass 
das Saxophon zu den Holzblasinstrumenten 
zählt. Darauf spielt der Augsburger Saxo-
phonist und Bassklarinettist in seinem Werk 
«Ĺ incantesimo del profumo di legno» an. 
In seinem Duoprojekt «Gambelin» arbeitet 
Christian Elin seit längerem mit Gambis-
ten und Gambistinnen zusammen, weil ihn 
nicht nur die Klanglichkeit der Gambe und 
der Lirone, sondern auch die barocke und 
vorbarocke Musik als Gegenpol und Aus-

gangspunkt für seine kompositorische Arbeit 
interessieren. Christian Elins Duopartnerin 
Annalisa Pappano gilt als eine der führenden 
amerikanischen Gambistinnen. 
Das Konzert findet am Sonntag, 24. No-
vember um 17 Uhr in der Alten Kirche Ro-
manshorn statt. Mehr Informationen und 
Reservation auf www.klangreich.ch. Für die 
Veranstaltung wird eine Eintrittsgebühr er-
hoben.

Christian Brühwiler

Glänzende Kinderaugen und 
zauberhafte Laternen

Die rund 200 Kindergartenkinder aus Romans-

horn feierten ihren traditionellen Lichterum-

zug. Wunderschöne Laternen leuchteten in der 

Dunkelheit mit den Kinderaugen um die Wette.

Pünktlich um 17.30 Uhr trafen die Kinder in 
ihren Kindergärten ein. Vor allem die Räu-
pli-Kinder, die zum ersten Mal am Lichter-
umzug teilnehmen durften, überschütteten 
die Kindergärtnerinnen mit Fragen und Er-
zählungen. In «Zweier-Reiheli» marschier-
ten Schmetterlinge, Räupli und Kindergärt-
nerinnen los. Der Weg führte zum Schulhaus 
Zelgli. Die Jugendmusik wartete bereits ge-
spannt auf die kleinen Sängerinnen und Sän-
ger. Gut gelaunt und mächtig stolz trafen die 
Kindergartenkinder mit ihren schön gebas-
telten Laternen ein.

«Es chrüselet es Lüftli»

Auch in diesem Jahr wurden die Kindergär-
ten in zwei Gruppen aufgeteilt: Mittwoch 

und Donnerstag – einmal fünf, einmal sechs 
Klassen mit total rund 200 Kindern. Voller 
Freude stimmten die Kinder das erste Lied an. 
Kraftvoll klang es «Zum Glück han ich e helli 
Laterne». 
Während die einen Eltern ihre Kinder film-
ten, sangen andere leise mit. «Laternenzeit» 
und «De Mond singt» waren ebenfalls bereits 
bekannte Lieder. Auch wenn vieles gleich 
blieb wie in vergangenen Jahren, ein Lied war 
neu: Mit «Es chrüselet es Lüftli» beendeten 
die Kinder ihr Konzert und bekamen von den 
Kindergärtnerinnen anschliessend ein Ster-
nenguetzli mit auf den Heimweg. Zum Ab-
schluss konnte man sich am Stand der Ludot-
hek warme Wienerli und andere Leckereien 
sowie Getränke kaufen. So ein Lichterumzug 
macht schliesslich auch hungrig.

Sina Hirschi/Sabrina Lehmann

Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Fahim – das Wunder von Marseille!

Freitag, 22. November um 20.15 Uhr;

Samstag, 30. November um 20.15 Uhr

Von Pierre-François Martin-Laval | OV mit d-Untertiteln | 

ab 6(6) | 107 Min.

Dora – und die Goldene Stadt

Samstag, 23. November um 14 Uhr;

Mittwoch, 27. November um 17 Uhr

Von James Bobin | D | ab 6 | 102 Min.

Bruno Manser – die Stimme des Regenwaldes

Samstag, 23. November um 20.15 Uhr; 

Donnerstag, 28. November um 19.30 Uhr;   

Sonntag, 1. Dezember um 17 Uhr;

Dienstag, 3. Dezember um 14 Uhr I  KinoKaffeeKuchen
Von Niklaus Hilber | Dialekt mit d-Untertiteln | ab10(12) 

| 142 Min.

Himmelwärts – Bergführerinnen im Porträt

Sonntag, 24. November um 11 Uhr

Lesung und Fotoshow | die Autorin Daniela Schwegler 

liest | 60 Min.

bayala – das magische Elfenabenteuer

Sonntag, 24. November um 14 Uhr;

Sonntag, 8. Dezember um 14  Uhr

Von Aina Järvin | D | ab 6 | 85 Min.

Downton Abbey – wir haben Sie erwartet

Sonntag, 24. November um 17 Uhr

Von Michael Engler | OV mit d/f-Untertiteln | ab 0(12) | 

122 Min.

Lange Novemberabende – kurze Filme

Dienstag und Mittwoch Kurzfilm vor dem Hauptfilm 

«Lara»

Flachmann – sprengt Grenzen

Von Philipp Bürge | ohne Worte | ab 6 | 14 Min.

Lara – macht sich ein Geburtstagsgeschenk

Dienstag, 26. November um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 4. Dezember um 19.30 Uhr

Von Jan-Ole Gerster | D | ab 12 | 98 Min.

Die Deutschstunde – nach Siegfried Lenz

Mittwoch, 27. November um 19.30 Uhr

Von Christian Schwochow | D | ab 12 | 125 Min

Demnächst im Kino Roxy:

Die Rückkehr der Wölfe | 29. November | 17 Uhr

Mon chien stupide | 29. November und 7. Dezember | 
20.15 Uhr

Schweizer Mosterei- 

und Brennereimuseum

moehl.ch

Nie im falschen Film, dank:

Foto: Ulrike Bauer
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Hallenturnier 
FC Romanshorn

Nach einem Jahr Unterbruch freut sich der 
FC Romanshorn, in der frischrenovierten 
Kantonssporthalle das allseits beliebte Hal-
lenmasters der Junioren durchführen zu dür-
fen. Am Samstag und Sonntag, 23. und 24. 
November messen sich die kleinen Kicker 
der E- und F-Junioren, dazu am Samstag-
abend die B-Junioren. Am 4. und 5. Januar 
2020 dürfen dann die C- & D-Junioren ihr 
Können zeigen. Gleichzeitig wird am Sams-
tag, 4. Januar 2020 das vereinsinterne Hal-
lenturnier für Mitglieder – B-Junioren bis 
50+ – des FC Romanshorn durchgeführt. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer erwar-
ten eine schmackhafte Festwirtschaft sowie 
eine gute Stimmung in der Halle. Der FCR 
und die Junioren freuen sich über viel Besuch 
in der schönen Sporthalle.

Hallenmasters-Team, FC Romanshorn

Jubla 
Spaghettiplausch

Ob klassische Tomatensauce, Carbonara, 

schmackhafte Bolognese oder frisches Pesto, 

hier ist für jeden Spaghetti-Fan etwas dabei.

Am 23. November findet der alljährliche Ju-
bla-Spaghettiplausch statt. Jungwacht und 
Blauring Romanshorn laden deshalb Jung 
und Alt ins katholische Pfarreiheim ein. Die 
Jubla freut sich darauf, ab 18 Uhr ihre Spa-
ghetti mit köstlichen hausgemachten Saucen 
à discrétion servieren zu dürfen. Die Menüs 
werden zu einem angemessenen Erwachse-
nen- bzw. Kinderpreis verkauft. Wenn die 
Gäste ihren Hunger gestillt haben, können 
sie den Abend noch gemütlich ausklingen 
lassen. Kontaktperson von Jungwacht Blau-
ring Romanshorn ist Nadine Tobler, Telefon 
078 668 07 99, www.jubla-romanshorn.ch.

kath. Pfarrei Romanshorn

Mitteilungen aus der evangelischen 
Kirchgemeinde

In unserem Pfarrteam wird es ab Jahresbeginn 

Veränderungen geben. Unverändert beginnt 

die Adventszeit mit einer Feier bei der Weih-

nachtskrippe.

Pfarrerin Meret Engel hat ihre Weiterbil-
dung mit dem Diplom «Clinical Pastoral 
Training» abgeschlossen und wird per 1. Fe-
bruar 2020 zu 40% in der psychiatrischen 
Klinik in Wil SG tätig sein. Sie bleibt der 
Kirchgemeinde trotzdem treu, beabsichtigt 
jedoch, ihr Pensum von bisher 70% zu redu-
zieren. Im Gegenzug ist Pfarrerin Martina 
Brendler bereit, ihr Pensum von bisher 50 auf 
70 % zu erhöhen. An der Kirchgemeindever-
sammlung vom 13. Januar 2020 werden die 
Kirchbürger über diese Pensenverschiebung 
befinden können. Martina Brendler wird per 
1. Januar 2020 ihr sechsmonatiges Sabbatical 
und anschliessend einen unbezahlten Urlaub 
von drei Monaten antreten. Während dieser 

Zeit übernimmt Sarah Fakhoury ihre Stell-
vertretung. Frau Fakhoury ist diplomierte 
Sozialdiakonin. Sie tätigte ihr Praktikum in 
der Kirchgemeinde Romanshorn Salmsach 
und ist hier deshalb bereits bekannt. Die 
Kirchenvorsteherschaft hofft, dass aus dem 
Sabbatical und der Stellvertretung wertvolle 
Bereicherungen entstehen werden.
Die fleissigen Hände von Christa Bienst und 
Kurt Tanner werden wiederum rechtzeitig 
die Weihnachtskrippe aufstellen und wo nö-
tig ausbessern. Am Samstag, 30. November, 
dem Vorabend vor dem 1. Advent, feiern alle 
Interessierten um 17.30 Uhr den Beginn der 
Adventszeit mit einer Feier bei der Krippe. 
Pfarrerin Martina Brendler wird die Feier 
gestalten und zusammen mit Christa Bienst 
einige Jodellieder einfliessen lassen. Alle sind 
herzlich eingeladen.

Evangelische Kirchenvorsteherschaft 

Romanshorn-Salmsach

Kinder basteln Weihnachtsgeschenke

Am Samstag, den 30. November sind alle 
Kinder, gleich welcher Konfession oder Re-
ligion, vom grossen Kindergarten bis zur 6. 
Klasse ins evang. Kirchgemeindehaus ein-
geladen. Von 10 bis 14 Uhr erwartet sie ein 
adventlicher Plauschtag. Nach einer Ein-
stimmung mit Liedern und einer spannen-
den Geschichte über die Erlebnisse von Beni 
Ben Baitz können die Kinder aus 10 Work-
shop-Angeboten auswählen und zwei Weih-
nachtsgeschenke basteln. Dazwischen gibt es 
ein feines Mittagessen. Es wird ein angemes-
sener Unkostenbeitrag pro Kind erhoben. 
Das Kinderteam der evang. Kirchgemeinde 

bittet um eine schriftliche Anmeldung. Flyer 
liegen im Kirchgemeindehaus, in der alten 
Kirche und in der evang. Kirche auf. Aus-
kunft erteilt gerne Heiner Bär, 
heiner.baer@evang-romanshorn.ch oder 
079 291 43 37. Anmeldeschluss ist Dienstag, 
der 26. November. Heiner Bär

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Moment mal... das kenn’ ich doch
«Dä Stärn vo Betlehem» – ein Weihnachts-
lied, das Kindheitserinnerungen wach werden 
lässt. Emanuel Hunziker hat das Weihnachts-
lied ausgegraben und dazu eine Cover-Version 
vertont. Er wird diese mit seiner Band am 
Sonntag, 24. November im Abendgottes-
dienst der reformierten Freikirche FCTchurch 
uraufführen. Martin Maag, Pastor der Chri-

schona Romanshorn, wird den Abend als 
Talkgast mit seiner Tiefsinnigkeit und Spon-
tanität bereichern. Ab 18.30 Uhr ist das Bistro 
offen, um 19 Uhr beginnt der Gottesdienst. 
Weitere Informationen sind verfügbar auf 
dem Blog FCTchurch: 
blog.fct.church/momente-mit-gott

Helena Kreis, FCTchurch
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St. Nikolaus be-
sucht die Familien

Sankt Nikolaus, Sankt Nikolaus

schick deinen Segen unserem Haus

und hilf, dass nach dem Beispiel dein

auch wir stets mild und gütig sein.

Nikolaus bereitet sich vor, im kath. Pfarrei-
gebiet – Romanshorn, Salmsach, Uttwil 
und Hatswil – am 5. und 6./7. Dezember die 
Kinder mit seinem Besuch zu erfreuen. Wer 
den Besuch des Nikolaus bei sich zuhause 
wünscht, meldet sich bitte umgehend an. Die 
Anmeldeunterlagen liegen beim Eingang der 
kath. Pfarrkirche auf oder können im kath. 
Pfarreisekretariat bezogen werden. Anmel-
deschluss ist der 29. November. Am Sonntag, 
8. Dezember besucht Nikolaus den kath. 
Familiengottesdienst um 10.15 Uhr, der von 
den Kindern der zweiten Klasse und ihren 
Katechetinnen mitgestaltet wird.

Kath. Pfarramt St. Johannes Romanshorn

Lesung mit Autorin im Kino Roxy
Am Sonntag, 24. November um 11 Uhr liest die 

Autorin Daniela Schwegler aus ihrem neuen 

Buch

Zwölf Schweizer Bergführerinnen erzählen 
in Daniela Schweglers neuem Buch «Him-
melwärts» von der Leidenschaft, die sie an-
treibt: Ihre Liebe zu den Bergen an andere 
Menschen weitergeben. Nicht nur sportli-
che, sondern auch persönliche Träume ver-
wirklichen. 1986 erhielt Nicole Niquille als 
erste Frau das Schweizer Bergführerdiplom. 
Sie legte damit eine Spur, der bis heute über 
drei Dutzend Frauen gefolgt sind. Sie sind 
wenige, aber sie wissen genau, wo sie hinwol-
len: himmelwärts.

Ingrid Meier, Kino Roxy

GM-Generationenmusical – rundum 
eine Erfolgsgeschichte

Ende September trafen sich alle Mitwirken-
den des «GM-Generationenmusical» zum 
letzten Mal in dieser Runde. Sie genossen 
Pizza direkt vom Ofen und sahen sich im 
von Kurt Reichen erstellten Video zum ers-
ten Mal auf der Bühne. Es war der krönende 
Abschluss einer intensiven Zeit, die niemand 
missen wollte. Wer an diesem Abend mit da-
bei war merkte, wie sich Jung und Alt in die-
sem Projekt gefunden und sich angefreundet 
haben. Nun liegen auch die Schlusszahlen 
vor und sie zeigen ein ebenso erfreuliches 
Bild. Dank vielen freiwillig geleisteten Stun-
den von Angestellten der Sek und Aussen-
stehenden, Ausgabendisziplin, Sponsoren-

beiträgen, die dank dem neu erstellten Trakt 
B seitens baubeteiligten Firmen reichlich 
flossen, einem grosszügigen und begeister-
ten Publikum, das bei der Kollekte tief in die 
Tasche griff und Einnahmen aus einer ab-
wechslungsreichen Festwirtschaft fällt der 
budgetierte Fehlbetrag wesentlich tiefer aus. 
Die Sek bedankt sich nochmals ganz herzlich 
bei allen, die zum guten Gelingen dieses un-
vergesslichen Anlasses beigetragen haben. 

Premiere vom 28. Juni. Bild: H. Albrecht

romanshornromanshorn
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Infoanlass der Ortsfeuerwehr Salmsach

Am Mittwochabend lud die Feuerwehr Salm-

sach zu einem Infoabend für Interessierte ein. 

Rund 10 potenzielle neue Feuerwehrleute hör-

ten gespannt zu und nutzten die Gelegenheit, 

die Aufgaben kennenzulernen.

In Salmsach sind rund 50 Feuerwehrleute 
im Einsatz. Sie erfüllen ihre anspruchsvollen 
Aufgaben in einem starken Team. Nebst dem 
Löschen von Bränden sowie der Rettung von 
Mensch und Tier stehen auch Einsätze bei 
Unwetter an. 
Die Sicherheit steht bei allen Einsätzen im 
Vordergrund, deshalb verfügen sie über eine 
moderne Ausrüstung: Zwei neue Fahrzeuge 
wurden 2016 angeschafft und seit diesem 
März besitzen sie neue verbesserte Arbeits-
kleidung.

Interessante Einblicke

Nach der Begrüssung in der Fahrzeughalle 
durch Kdt. Michael Tanner, Vize-Kdt. Tho-
mas Schindler, Präsident Feuerschutzkom-
mission und Gemeinderat Roland Allen-
spach sowie Materialwart Christian Bücheli 

wurde das Material, die Arbeitskleidung, die 
Fahrzeuge und die Ausrüstung gezeigt und 
kurz erklärt. Wer sich für einen Einsatz bei 
der Feuerwehr entscheidet, absolviert zuerst 
die Grundausbildung, in der das «Feuer-
wehrhandwerk» erlernt wird. In Salmsach 
wird dieses Wissen in sieben jährlichen 

Übungen vertieft und repetiert. Spezialisie-
rungen können danach optional in Angriff 
genommen werden.
Interessierte können sich laufend beim Kdt. 
oder Vize-Kdt melden – alle Details finden 
sich auf der Website der Gemeinde Salmsach 
www.salmsach.ch  Conny David

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 22. November

Päckliaktion: Abgabestelle im Sekretariat (letzter 
Tag!). 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 23. November

14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag. 19.00 Uhr, Gottes-
dienst in Salmsach mit Pfr. Ruedi Bertschi.

Sonntag, 24. November

09.30 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Pfr. Ruedi Bertschi; Bruno Sauder, Orgel; Susanne 
Fröhlich, Violine. Mit Kinderhüeti. 18.30 Uhr, Jugend-
gottesdienst: GODI. 18.30 Uhr, Kompass. 19.00 Uhr, 
Abendandacht in Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel 
und Team. Mit Abendmahl. Anschl. Tee.

Dienstag, 26. November

18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche.  
19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 27. November

09.00 Uhr, Adventsbasar im KGH bis 16.00 Uhr.

Donnerstag, 28. November

14.00 Uhr, Gemeindegebet. 17.00 Uhr, Probe Spat-
zen. 17.45 Uhr, Probe Amseln. 19.45 Uhr, Probe 
Projekt-Kantorei.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 23. November

17.30 Uhr, Gottesdienst, anschliessend Spaghetti-
plausch der Jubla im Pfarreiheim.

Sonntag, 24. November

10.15 Uhr, Gottesdienst.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 24. November

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Freitag, 22. November

Ab 12.00 Uhr, Frytigsgebät.

Samstag, 23. November

14.00 Uhr, Jungschar.

Sonntag, 24. November

10.00 Uhr, Gottesdienst mit C. Gustavs. 
19.00 Uhr, Godi Amriswil.

Donnerstag, 28. November

14.30 Uhr, Bibelstunde. 
19.30 Uhr, Gemeindeversammlung.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 24. November: 18.30 Uhr, Bistro &  
Abendgottesdienst «Moment mal ...»

Donnerstag, 28. November

19.30 Uhr, Indoor-Cycling.

Freitag, 29. November

19.30 Uhr, Männer-Feuerabend Salmsacher Bucht.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 23. November

09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 

www.adventisten.ch
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Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Vermisst

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti-Spielinsel

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),

13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr.  

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

autobau Erlebniswelt, Egnacherweg 7,  

Open Days

Sonntags, 10.00–17.00 Uhr.

Filmprogramm: s. ROXY, S. 15

Freitag, 22. November

–  18.00–20.00 Uhr, Ausstellung «Sweet Seventy», Mayer’s 

Kulturbad

–  19.00–22.00 Uhr, Renato Kaiser mit Hirn und Herz, Ilex, 

Betula

–  20.00–22.00 Uhr, A-capella-Gruppe-Dezibella, Konstanz, 

altes Zollhaus, Museum am Hafen

Samstag, 23. November

–  Adventsmarkt in der Turnhalle, Salmsach, Frauenverein

–  Stand und Basteln am Adventsmark GFV, Kinder & Jugend 

Salmsach

–  8.00 Uhr, Spaghettiplausch für alle mit der Jubla, kath. 

Pfarreiheim

–  9.00–12.00 Uhr, Exkursion «Springende Forellen, gur-

gelnde Bäche», Bahnhof Romanshorn, WWF Regiobüro 

AR/AI-SG-TG

–  10.00–14.00 Uhr, Ausstellung «Sweet Seventy», Mayer’s 

Kulturbad

–  10.00–18.00 Uhr, Haus- und Schlemmermesse TKB Ro-

manshorn

–  14.30–18.30 Uhr, Generalversammlung SERV Thurgau, 

Fabrikli (Helg Gourmet), SERV Sektion Thurgau

Sonntag, 24. November

–  9.30 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Kirche 

Romanshorn

–  10.00–14.00 Uhr, Ausstellung «Sweet Seventy», Mayer’s 

Kulturbad

–  15.00–17.00 Uhr, Spiel und Sport in der Turnhalle, Reck-

holdernturnhalle, Ludothek

–  17.00–18.30 Uhr, Konzert «L’incantesimo del profumo di 

legno», Alte Kirche, klangreich

Montag, 25. November

–  10.00–11.15 Uhr, Eltern-Kind-Café – Spielerisch die Welt 

entdecken, Ludothek Romanshorn

Dienstag, 26. November

–  19.30 Uhr, Budgetgemeinden, Aula Rebsamen, Schulge-

meinden Romanshorn

Mittwoch, 27. November

–  9.00–16.00 Uhr, Bazar, evangelisches Kirchgemeinde-

haus, kreative Frauengruppen

–  14.30–16.30 Uhr, pensioniertes Gemeindepersonal, Haus 

Holzenstein

Donnerstag, 28. November

–  14.30 Uhr, BENEFO Rechtsauskunft, Sozialdienste Ro-

manshorn

–  14.30–16.00 Uhr, Spielen macht schlau, Ludothek Ro-

manshorn

Freitag, 29. November

–  14.30–16.30 Uhr, Bildvorführung «Berge und Mee(h)r», 

Seeblicksaal, regionales Pflegeheim Romanshorn

Samstag, 30. November

–  9.30 Uhr, Chrabbelfiir «Nele und die Nacht der Sterne», 

kath. Johannestreff, kath. Pfarrei

–  10.00–12.00 Uhr, Eltern-Kind-Café – Spielvormittag, 

Ludothek Romanshorn

–  10.00–17.00 Uhr, Museums-Samstag und Carspotting, 

Autobau Erlebniswelt

–  17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga Pikes vs. EHC Burgdorf, EZO 

Eissportzentrum Oberthurgau, PIKES EHC Oberthurgau 

1965

Sonntag, 1. Dezember

–  Gottesdienst zu 1. Advent in Salmsach, evang. Kirchen-

chor

–  11.00–17.00 Uhr, Chlausmarkt 2019, Alleestrasse, Bahn-

hofstrasse, Stadt Romanshorn

–  19.00–20.30 Uhr, Adventskonzert Musikverein Romans-

horn, evangelische Kirche Romanshorn, Musikverein 

Romanshorn

Datenbezug von Tourismus Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

Ein Mann für alle Fälle!
Ob Estrich, Keller oder rund ums Haus, 
wir räumen auf. Wohnungsräumungen,  
Sperrgutentsorgung. Kleine Reparaturen, 
kleine Transporte. Rufen Sie an, Mobile 
079 457 41 60.

Erinnerungsbuch. Schreibend und in 
Gemeinschaft halten wir Erlebnisse aus 
dem vergangenen Jahr fest und gestalten 
unseren ganz persönlichen Rückblick auf 
2019. Di, 26.11. und 10.12./14 – 18 Uhr.
info@wortboerse.ch/www.wortboerse.ch
Mobile 079 287 24 22.

Die Chinderhueti-Spielinsel gibt Ihnen als 
Betreuungsperson eine wertvolle Zeitinsel. 

Sie findet jeden 1. und 3. Mittwoch vom 
13.45–16.45 Uhr an der Bahnhofstr. 29 
statt. Anmeldung erwünscht bei Judith 
Wahab-Brenn. Telefon 071 558 97 91.

Zu vermieten

Seit 12. November im Raum Romanshorn: 
Katze «Chili» mit schwarz-weiss gefleck-

tem, kurzem Fell und leicht rasierter Vor-
derpfote. Bitte melden Sie sich bei Anja 
Haselbach, Mobile 076 537 17 10.

Per Anfang 2020 vermieten wir ein Laden- 
lokal an der Alleestrasse 66 für Ihre Ge- 
schäftsidee. Zurzeit ist es als Coiffeur-

salon eingerichtet. Das Objekt eignet sich 
auch als Verkaufslokal oder Büroräumlich-
keit. Telefon 071 463 46 14.

Einstell-Garage zu vermieten an der Schul-
strasse 4. Ab 1. Dezember oder nach Ver-
einbarung. Telefon 071 461 22 90, Mobile 
079 306 77 44.

22. bis 29. November 2019MemberPlus – profitieren auch Sie!

Agenda Romanshorn / Salmsach
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tkb.ch/zukunft

JETZT 

BERATEN 

LASSEN.

Haben Sie einen Plan für Ihre finanzielle Zukunft? 

Mit unserer Kompetenz und Erfahrung zeigen wir Ihnen 

den direkten Weg, an den Sie selber vielleicht noch 

nicht gedacht haben. So kommen Sie sicher an Ihr Ziel.

VORSORGE OHNE UMWEG.

Hafenstrasse 6 | 8590 Romanshorn  
www.blumengschwend.ch 

Wir bieten Ihnen ein auser-
lesenes Weinsor timent aus 

dem Languedoc an.

Tonja Andenmatten Band
Fr 13.12.2019  20.30 Uhr

Gästeaussteller aus der Region präsentieren ihre vielfältigen Produkte,  

Attraktionen für Kinder und unsere Caféteria sorgt für Ihr liebliches Wohl! 

Bucherstrasse 4 | 9322 Egnach

AdventsausstellungEgnacher

Samstag 23. + Sonntag 24. November 2019

Öffnungszeiten: 10.00 – 17.00 Uhr 

Handgemachte Eigenprodukte – Geschützte Werkstatt 

Kreative Adventsfloristik – Blumen Gschwend 

Lauter feine Geschenkideen – Öpfelfarm 

115115 Telefon 071 414 20 80

St.Gallerstrasse 26

info@diethelmag.com

www.diethelmag.com


